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In der Pandemie  
sind nicht alle gleich

Digitalisierung der Kommunikation …

Gar nicht/in geringem Maß vor 
Ansteckung geschützt

Arbeitserschwernis 
Infektionsschutz?

mit Kolleg*innen und Vorgesetzten

mit Kund*innen, Klient*innen, Patient*innen, Schüler*innen

Erzieher*innen
Lehrer*innen (Sekundarstufe)

Sozialarbeiter*innen

Berufe in Werbung/Marketing
Bauplanung/Architektur

Hochschullehre/-forschung

IT-Berufe

Lehrer*innen 
(Sekundarstufe)

Fahrzeug-
führer*innen

Verkaufsberufe

Lehrer*innen 
(Sekundarstufe)

IT-Berufe

Fertigungs berufe

Kranken-
pfleger*innen

Berufe in 
 Versicherungen/
Finanzdienst-
leistungen

Berufe in 
Logistik/Lager-

wirtschaft

Lehrer*innen (Sekundarstufe)
Erzieher*innen

Altenpfleger*innen

Unternehmensführung/ 
Betriebswirtschaftliche Berufe

IT-Berufe
Berufe in Werbung/Marketing

57 % 70 %

93 %

97 %

90 %

86 %

79 % 17 %

16 %

14 %

5 %

13 %

49 % 68 %

46 % 55 %

10 %

6 %

6 %

15 %

10 %

5 %

94 %

Arbeiten im Homeoffice?

Lehrer*innen (Sekundarstufe)
Berufe in Werbung/Marketing

IT-Berufe

Verkaufsberufe
Bauberufe

Altenpfleger*innen

5 %

88 %

5 %

88 %

1 %
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Ja, neue Software/Apps Kund*innenkontakte 
in (sehr) hohem Maß ersetzt 
durch digitale Kommunikation

Ja, neue digitale 
Geräte/Maschinen

Innerbetriebliche Kontakte 
in (sehr) hohem Maß ersetzt 
durch digitale Kommunikation

21 %

39 %

66 %

78 %

6 %

28 %

60 %

78 %

Arbeiten im „Homeoffice“  
(sehr häufig/oft)

7 %

21 %

53 %

71 %

15 %
23 %

29 %
37 %

17 %

35 %

66 %

79 %

Die beruflichen Tätigkeiten werden nach vier Qualifikationsniveaus unterschieden. 
Dabei geht es nicht um den formalen Ausbildungsabschluss der Beschäftigten, 
sondern um die Anforderungen an die ausgeübte Tätigkeit. In der Befragung mit 
dem DGB-Index Gute Arbeit ordnen die Befragten ihre Tätigkeit einem der vier 
Niveaus zu.

Je höher das Qualifikationsniveau,  
desto mehr Digitalisierung

Hilfs- oder  
angelernte  
Tätigkeit, 
für die man 
üblicherweise 
keine oder eine 
maximal einjährige 
Berufsausbildung 
benötigt

Fachlich  
ausgerichtete  
Tätigkeit, 
für die man 
üblicherweise 
eine zwei- bis 
dreijährige 
Berufsausbildung 
oder einen 
Abschluss an einer 
Berufsfach- bzw. 
Kollegschule 
braucht

Spezialisten-
tätigkeit, 
für die man üb-
licherweise eine 
Meister- oder Tech-
nikerausbildung 
oder den Abschluss 
einer Fachaka-
demie, Berufs-
akademie oder 
einen Bachelor-
abschluss braucht

Hochkomplexe 
Tätigkeit, 
für die man 
 üblicherweise 
eine Hochschul-
ausbildung mit 
Master, Diplom, 
Magister, Staats-
examen oder 
 Promotion braucht

Hilfs- oder  
angelernte  
Tätigkeit:

Fachlich  
ausgerichtete  
Tätigkeit

Spezialisten-
tätigkeit

Hochkomplexe 
Tätigkeit
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Gestaltungsmöglichkeiten
Können die Beschäftigten Einfluss auf die 
Arbeitsmenge nehmen? Ist es ihnen möglich, 
die Gestaltung ihrer Arbeitszeit zu beeinflussen? 
Können sie ihre Arbeit selbständig planen?

Entwicklungsmöglichkeiten
Bietet der Betrieb berufl iche Weiterbildungs-
möglichkeiten?  Können die Beschäftigten 
eigene Ideen in ihre Arbeit einbringen?  Ihr 
Wissen und Können weiterentwickeln? Haben 
sie Aufstiegschancen?

Betriebskultur
Gibt es Wertschätzung durch Vorgesetzte? Hilfe 
von KollegInnen? Ein offenes Meinungsklima? 
Wird rechtzeitig informiert? Planen die Vorge-
setzten gut? Wird Kollegialität gefördert?

Sinn der Arbeit
Haben die Beschäftigten den Eindruck, dass sie 
mit ihrer Arbeit einen wichtigen Beitrag für die 
Gesellschaft leisten? Einen wichtigen
Beitrag für den Betrieb? Identifizieren sie sich 
mit ihrer Arbeit?

Arbeitszeitlage
Wird am Wochenende gearbeitet? In den Abend-
stunden? In der Nacht? Wird von den Beschäf-
tigten erwartet, ständig für die Arbeit erreichbar 
zu sein? Leisten sie auch unbezahlte Arbeit für 
den Betrieb?

Emotionale Anforderungen
Sind die Beschäftigten respektloser Behand-
lung ausgesetzt? Müssen sie ihre Gefühle bei 
der Arbeit verbergen? Kommt es zu Konfl ikten 
oder Streitigkeiten mit KundInnen, PatientInnen, 
KlientInnen?

Körperliche Anforderungen
Muss in ungünstigen Körperhaltungen gearbei-
tet werden? Bei Kälte, Nässe, Zugluft? Müssen 
die Beschäftigten körperlich schwer arbeiten? 
Sind sie bei der Arbeit Lärm ausgesetzt?

Arbeitsintensität
Gibt es Arbeitshetze? Unterbrechungen des 
Arbeitsflusses? Schwer zu vereinbarende An-
forderungen? Werden alle arbeitswichtigen 
Informationen geliefert? Müssen Abstriche bei 
der Qualität der Arbeitsausführung gemacht 
werden?

Einkommen
Wird die Arbeit leistungsgerecht bezahlt? Hat 
das Einkommen ein Niveau, dass sich davon 
leben läßt? Wird die Rente, die sich aus der 
Erwerbstätigkeit ergibt, später zum Leben 
reichen?

Betriebliche Sozialleistungen
Gibt es ausreichend Angebote zur Altersvor-
sorge im Betrieb? Werden Maßnahmen zur 
Gesundheitsförderung offeriert? Werden weitere 
Sozialleistungen geboten, z. B Kinderbetreuung, 
Fahrtkosten- oder Essenszuschüsse?

Beschäftigungssicherheit
Sind die Beschäftigten in Sorge, dass ihr Ar-
beitsplatz durch technische Veränderungen oder 
Umstrukturierungen überflüssig wird? Machen 
sie sich Sorgen um ihre berufliche Zukunft? Um 
den Arbeitsplatz?

1

2

Die drei Teilindizes Ressourcen, 
Belastungen sowie Einkommen & 
Sicherheit bilden das Kernstück der 
Umfrage. Diese werden mithilfe von  
elf Kriterien abgefragt.

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Teilindex
Ressourcen

Teilindex
Belastungen

Teilindex
Einkommen & Sicherheit

Die elf Kriterien der Arbeitsqualität
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22..22  EEllff  KKrriitteerriieenn  ddeerr  AArrbbeeiittssqquuaalliittäätt  
  
  
  
Die 42 Fragen, die die Grundlage der Indexbildung darstellen (s. 
Anhang, S. 109), werden thematisch in elf Kriterien der Arbeits-
qualität zusammengefasst, die wiederum in die drei in Ab-
schnitt 2.1 beschriebenen Teilindizes einfließen. Mit den elf Kri-
terien kann ein allgemeines, zugleich aber thematisch differen-
ziertes Bild der aktuellen Arbeitsqualität gezeichnet werden. Ei-
nen Überblick über die Themen, die in den Kriterien zusam-
mengefasst werden, gibt die Aufstellung auf den beiden vorhe-
rigen Seiten.  

Abbildung 2.6 zeigt die Indexwerte der elf Kriterien im Jahr 
2021. Dabei stechen zwei Bereiche besonders hervor: Zum ei-
nen das Kriterium „Sinngehalt der Arbeit“, zum anderen das 
Kriterium „Widersprüchliche Anforderungen/Arbeitsintensität“. 
Der hohe Mittelwert von 82 Indexpunkten beim Kriterium 
„Sinngehalt der Arbeit“ zeigt an, dass sich ein hoher Anteil der 
Beschäftigten mit dem eigenen Betrieb identifiziert, das Gefühl 
hat, mit der eigenen Arbeit einen wichtigen Beitrag für die Ge-
sellschaft, aber auch zum Erfolg des Betriebs zu leisten. Der 
niedrige Mittelwert von 49 Indexpunkten beim Kriterum „Wider-
sprüchliche Anforderungen/Arbeitsintensität“ liegt dagegen im 

Wertebereich „Schlechte Arbeit“. Der geringe Punktwert ist 
Ausdruck einer hohen Arbeitsintensität und großer psychischer 
Belastungen. Zeit- und Termindruck, Arbeitsverdichtung und 
Anforderungen, die für die Beschäftigten häufig nur schwer 
miteinander zu vereinbaren sind, sind prägende Merkmale in 
diesem Feld der Arbeitsbedingungen.  

Die Indexwerte für Kriterien, wie etwa „Einkommen und Rente“ 
(54 Indexpunkte), „Betriebliche Sozialleistungen“ (55 Index-
punkte) und „Körperliche Anforderungen“ (59 Indexpunkte) be-
wegen sich im unteren Mittelfeld der Arbeitsqualität.  

Etwas positiver fällt die Sicht der Beschäftigten auf die Kriterien 
„Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten“ (65 Indexpunkte), 
„Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten“ (67 Index-
punkte) sowie „Soziale und emotionale Anforderungen“ aus. 
Mehr als 70 Indexpunkte erreichen die Kriterien „Führungsqua-
lität/Betriebskultur“ (71 Indexpunkte), „Arbeitszeitlage“ (76 In-
dexpunkte) sowie „Beschäftigungssicherheit“, das mit 79 Index-
punkten knapp unterhalb des Bereiches „Gute Arbeit“ liegt.
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